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13. *U 1963V Exkursion Steindorf (Station) - Ortschaft Tannberg - Tann-
bergspitze -. Schleedorfer Eglseen - südlichste Bucht des Obertrurner Sees

1. Strecke von Station Steindorf am Südrand der Tannbergwaldungen
bis Ortschaft Tannberg bei Köstendorf:

Singend: Rotkehlchen, Buchfink, Singdrossel, Kohlmeise,
auf den benachbarten Feldern auch Feldlerche. In der Mit-

• ' :;;te z;w ischen den angegebenen -Ortschaften am V7aldrand der'
Kadaver einer wohl im iJinter eingegangenen Waldohreule
in guter Erhaltung. ; . '! • l

2. In, der Ortschaft Tannberg wurden festgestellt:
Haussperling, Grünling,. Goldammer, Star.

3. Beim Aufstieg von Ortschaft Tannberg zum Gehöft unter der
Tannbergspitze:

. , Singdrossel,, Buchfink, Ringeltaube, Eichelhäher.
k. Im Wald um die Tannbergspitze:; •••••".

einige singende Stare, Grünling, Amsel, Kleiber, Buntspecht.
5.- Im Sattel zwischen Tannberg und. Kühberg an der Straße nach

Lochen: . : ,
Singdrossel, Misteldrossel, Buchfink. . . .

6, Auf dem vom Kühberg gegen Sphleedorf ziehenden Bergrücken
(Ortschaft Walsberg): .-•
Kohlmeise, Grünling, Buchfink, Hausrotschwänzf Feldlerche, . ,
Rabenkrähe. : . . , .'•>•• •

7» Am Nördrand des Eglseegebie.tes:
2-3 Kiebitze, Rufe des Großen Brachvogels. • ;

8. Am und auf dem Obertrumer See zwischen.Mitterhof und Obertrum-
Staffl:

. 5-$ Bläßhühner, mindestens 16 Haubentaucher (wohl 8 Paare), ;. '. Z':.\::
11 Reiherenten, diavon 6 Erpel im Prachtkleid, 5 Stockenten, ,
( 2 Paare und 1 einzelne Ente); auf einem Pfahle in Ufer— .. • ••••"",
nähe sitzend 'line'" See schwalbe , nach der Gesamtfärbung und .....
der gut erkennbaren Bein-und Schnabelfärbung sicher als
Flußseeschwalbe erkennbar, apäter auch abfliegend beobach-; .;
tet. .1 Rohrammermännchen im Uferschilf: Rufe des Großen
Brachvogels aus dem Verlandungsgebiet bei Obertrum; der
Vogel konnte beim Abflug gegen N über den See auch beobach-
tet werden.

©Haus der Natur, Salzburg, download unter www.biologiezentrum.at



• . • • - . * * * ' * * • , ' : ' . i " " ' , ' ' . ' ' • •

1. 5.1963: Exkursion an das Nordufer des Obertrumer Sees und an das Süd-
westufer des Niedertrumer Sees, in das.VJaldgebiet zwischen Niedertrumer
See und Grabensee, an das Ostufer des letzteren, an den Südrand des
Obertrumer Sees und von dort über .den\ Südpsthang des Buchberges ins
Paltingmoor. •.'.':•..•

1* Am Kanal zwischen Graben-und Obertruaer See im Gebüsch:
2 Klappergrasmücken, wohl ein Pärchen; das Mi lebhaft singend.

2. Auf del* Uferstrecke zwischen |der Einmündung des Grabenseekanales bis
zur Abzwiegung der Straße nach Palting ins Mattigtals ......:..;

einige Fitislaubsänger, einzelne singende Goldammermännchen,
5-6 Rohrammern, meist singende MM.,, 1 Buchfink, 2-3 singende

I Dorngrasmücken, 1 Schwarizmeis**•2 Fasane, 3 Kiebitze, 1 Paar Brach«
vögel, nach dem Verhalten wohl Brutpaar, außerdem Brachvogeltril-
ler, auch von der Insel, an der Kanalmündungi Auf dem See 4-5:

Bläßhühner sowie 3 Stockentenpaare, und 1 Erpel dieser Art*
3. Im Wald und Walcmoor Zwischen Graben- und Niedertrumer Se«:

Fitisj 2 WaldlaübSänger; Zilpzalp» Rotkehlchen; Buchfink* Baum-
pieper, Tannenmeise, Habenkrähe und Kuckuck (2-3 Ex.). 4§tk

4. An der Südwestseite des Niedertrumer Sees: ^ ^
1 Stieglitzpärchen auf einer Fichte, Mönchsgrasmücke im Uferge-
büsch, 1 Wiedehopf in der Sumpfwiese nächst dem Moorbad, bäumt
am Seeüfer auf. .-•••;

5. Grabensee, auf der Seefläche: • "'....
3 und 1 Stockerpel, 4 Paare Haubentaucher, vom Nordufer BracK-
vogeltriller. Im Fichtenwald am Ufer: singende Klappergrasmük-
ke u n d S i n g d r o s s e l . • •• • "• • . ' ''•'•'" '" '; '_ ': ' "" " • .

6. In der Allee zum Zellhof: {
 : : !

Hausrotschwänz, Goldammer, um den Zellhof mehrere Rauchschwalben.
7» Obertrumer See bei Staff1-Obertrumt ! *

2 Seeschwalben, fliegend über der Seeoberflache«wahrscheinlich
Flußseeschwalben; 1 Bläßhuhn, 4-5 Haubentaucher, 1 Dorngrasmttk^
ke im Balzflug (Ufergebüsch). :

8. In der Bachau von Außerhof gegen den Buchberg: ;.
Buchfink, Grünling und Kohlmeise.

9« Im Bergwald an der Südostseite des Buchberges:
Ringeltaube und Zaunkönig. ' ; ; '

10. Am Westrand des Paltingmooses:: ' . ^^
1 Turmfalkenmännchen, Fitis und Rotkehlchen. ' ' '. ^r

11. In der Tiefsteinschluchtt
1 singender Zaunkönig.

Daten aus den Salzächauen zwischen Moosachmündung bei Riedersbach und
dem Moränendurchbruch bei Oberndorf. ''! ''•'.'•
7. 4.1963: Begehung des Salzachüfers von der Mobsachmühdung bis Maria
Bühel bei Oberndorf. '••••

Krickente: Rupfung mit einem vollständigen Flügel eines Erpels dieser
Art; Trupp von lo Stück über der Salzach bei V/impassing nahe dem Durch-
bruch.
Fasan: Rufe von 2-3 Ex. in der Irlacher Au.
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Lachmöwe: 5-6 Ex. auf der bayrischen Seite über derFridolfinger Au
kreisend; 4-5 Ex. über der Salzach etwas Unterhalb des Durchbruches
durch die Moränen. .... ..... :. •.
Ringeltaube: 1 Paar und 2 einsein fliegende Ex. in der Irischer Au.
Buntspecht: 1 trommelndes Ex» an der Moosach bei Wildshut.
Rabenkrähe: grösserer Schwärm am Salzachufer beij,Eching.
Eichelhäher: 2 Ex, bei Wimpassing,ein lärmender Trupp am Steilhang der '[
Salzburger Seite im Durchbruch, ' -
Kohlmeise: im ganzen Gebiet häufig* : ...
Schwanzmeise; an 2 Stellen der Ifläcfoer Au einige Ex.; soweit beobach-
tet dunkelköpfige form.
Kleiber; im ganzen begangenen Gebiet mindestens 3 Ex,
Gartenbaumläufer{ 2 Ex« südlich der Moosachmündung auf oberösterr. Ge-
biet. Bestimmung nach dem Gesang eindeutig. ...,:: :v.i ...."..
Misteldrossel: 1 singendes Ex, das beim Abflug auch beobachtet und ein-*
wandfrex bestimmt werden konnte, in der Irlacher Au am Salzachufer bei

Georgen. . . -
im ganzen Gebiet"4»5 singende Ex, , in der Hauptsache aber ;

in der Irlacher -Au. • .
Amsel: einzelne Ex« an den Uferterassen bei Riedersbach und Maria. Bühel.
Rotkehlchen: im ganzen Gebiet,hauptsächlich aber in der Irlacher Au.
6-8 Stück singendm 1 Ex» auch beobachtet.
Zilpzalp: 3-4 singende Ex, meist in: der Nähe der Uferterasse bei Wilds-
hut und etwas überhälb von Eching. , . :

Bachstelze: zwischen der Moosachmündung und Wimpassing 3o-4o.Stück je-
weils in Gruppen zu. 5^7 Stück an.den großen Schotterbänken.
Grünling: einzelne singende Ex. an der Uferterasse Üei Riedersbach.
Buchfink: einzelne singende Männch-en im ganzen Gebiet.
Goldammer: an der Uferterasse bei Riedersbach. ;

23« 5» 1963t Begehung der Irlacher Au^^von-Wjldshut) und,des Salzach-
ufers bis in den Durchbruch bei" Maria Bühel.

Fasan: einige Ex. in der Irlacher Au akustisch festgestellt.
Lachmöwe: einige Ex. über der Salzach bei V7ildshut; ca 15Ex. im
alzachdurdhbr.uch bei Maria Bühel.

Ringeltaube: 4-5 Ex. in der Irlac-her Au. • .,.
Kuckuck: mindestens 6 Ex.(MM) im ganzen Gebiet, hauptsächlich aber in
der Irlacher Au. . :
Kleinspecht: höchstwahrscheinlich am Ausgang des Salzachdurchbruches.
Pirol: mindestens 3 rufende Kännchen am Südrand der Irlacher Au, 1 wei-
teres am Aurand bei Obereching..
Rabenkrähe: 1 Ex. bei Wildshut am Salzachufer.
Eichelhäher: je 1 Ex. an 2 Stellen der Irlacher Au.
Schwanzmeise: kleine Trupps an zwei Stellen der Irlacher Au an einer
Stelle auch 1 Ex. der dunkelköpfigen Form beobachtet.
Zaunkönig: je 1 singendes Ex. an der Uferterasse bei Wildshut und Karia
Bühel.
Singdrossel: 3 singende Ex. in der Irlacher Au.
Amsel: einzeln im ganzen .Gebiet.
Rotkehlchen: 1 Ex. in der Irlacher Au beobachtet.
Kohlmeise: überall im ganzen Gebiet.
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Sumpfröhrsanier; 1,singendes Ex. aa einem Altwasser in der Mitte der Ir-
lacher Au, 2 weitere Ex. in Kornfeld und Vliese, bei. M^riä Bühel. singend;
Grasmückengesang der vorherrschende Vogelgesang. Auf trockeneren, be-
buschten.Anlichtungen und am Rand gegen dag Kulturland fast.nur die.
Dorngrasmücke zu hören., die im.,ganzen Gebiet überhaupt . d.ie. häuf ig site. Art
zu sein scheint. Im. dicht geschlossenen) feuchteren Erlenbestand ist ;. •"
auch die Mönchsgrasmüciie ,anzutreffen, , jedoch fehlt auch die Gartengras-
mücke nicht. Der Gesang aller dieser Arten nicht immer typisch !••'-•••••• - ••'—.•-
Dorngrasmücke; in der Irlacher Au konnten 2 .'Ex. auch beobachtet werden,
eines singend im Gebüsch her\|öihüpfehd^ ein, weiteres im Bilzflug über
dem Ufergebüsch des Sälzachufers (Kürzstrophe "t )'...,; : ., •.-... •.,:. .:
Mönchsgrasmucke: an drei Stellen der Irlacher Au Üfpnhte der typische
Gesang dieser Art festgestellt, w e r d e t ... ' .., ' ••. ."' '.•• .' i^ . .. ... ... ~". •••".',.
Gartengrasmücke; diese Art konnte wenigstens iti: 2 Fällen in -derilriacher
Au einwandfrei an. ihrem typischen Gesang erkannt tfe^rcieji'i . . ;'. ''; , . ' .
Fitis i im ganzen. Gebiet ha'ufi,g singend; Char^ktervogel' der troekeneren
Auwaldungen. , , . . - • .
Zilpzalp; etwas . seltener.als die vorige Artj aber im ganzen Gebiet sin-Ä
gend anzutreffen» ' '" . . . . .. •„....„.......
paümpieper:. 3 singende Ex.; am, Rande von Auwie sen in der ' £r lache r Au. .',pj
Bachstelze: nur, 2; Ex. im Salzachdur chbruch^ . ..".'" . -~....
St.^rt 4-5 Ex^. an."der Salzach bei Wildsbut'i .'..•'.' '.' .' .. '. . : :,'l ":; -~:-<'• •-.•{-
Grünling: einzelne .Ex., .an der Ufer terasse bei Wildshu.t.singeiiiii^ . ., :
Buchfink: einzelne singende Männchen im ganzen Gebiet. : . *: :~

• • . ' • • • . • • ' . ' • - • " • • ' : x - : • . - . . • • . , . : . b . • ; ; . : • . . . . . • : • . . : . ' • . : : . ' • . • • • . • ; ; . • • • • • : •;•'. • • . . ' • ; ' ' - , ; • • : . > • • • • • • .

• BERINGUNGSERGiSBNISSE 1962 IN SALZBURG. •• • • •• ̂  '"':""•'• '•"

Im Jahr 1962 wurden von den 3 Beringerii A<
und A.Lindenthaler beringt: ••••' : '•

'• Ausobsky (Au) , M. Graf (gr)

Alpendohle 11 ._.:...:;
Bachstelze 1 Keckenbraunelle 3 15
Bergfink ,;: J ..•>.•..:••.•; » . • 1 3 v.---!^-: ••.• K e r n b e i ß e r • -; -:i- • •• 1 •••'.•.•

Blaukehlcheh - ^ •••' "-i Kiebitz • — 1 ., ;.
Blaumeise 7 Klappergrastüücke ; • '6 ^|
Braunkehlchen 3 2 Kleinspfecht • 4... ..
Buchfink 3 lo Kohlmeise • 95
Dorngrasmücke 3 3 Lachmöwe, • ' • 16
Eisvogel 1 Mauersegler ' 1. .
Elster : '•'•• 4 Mönchsgrasmücke ••" 2 ; 3.9..
Feldsperling 3 1 Neuntöter • 11
Fitis 3 • 2' Rabenkrähe .̂: ... .1'.
Gartengrasmücke • 3 1? Rauchschwalbe- "* 3.ö. ... . 1
Gartenrot schwänz lo 8 ^ Rebhuhn • •'. 3: '.:. ,;J'!.'. ..:
Gebirgsstelze ' 1 Rohrammer ; • 1k
Gelbspötter 1 Rotkehlchen 3 . 1 5
Gimpel lo Rotkehlpieper 1 . :
Girlitz 3 Singdrossel ' ./W'Zl .
Goldammer 1 6 Steinschmätzer • 2 2
Grauschnäpper 3 Stieglitz 3 .....
Grünling 4 Sumpfrohrsänger 1 2j

Haussperling 6 Trauerschnäpper 9
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